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Zu diesem Heft

Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Aufgabe der Schule definiert die
Aufgabe der Lehrerinnen und Lehrer. Oder
sind Sie der Meinung, es gelte der Satz:
«Die Lehrerinnen und Lehrer definieren
die Aufgabe der Schule»?

Die beiden ersten Beiträge in diesem Heft
richten den Blick auf die Fragen, was die
Aufgabe der Schule und was die Aufgabe
der Lehrerin, des Lehrers sind. Beide Autoren

plädieren im Grunde genommen dafür,
die Schule nicht zu überfordern.

Jürgen Oelkers verteidigt die Bildungsfunktion
der Schule mit dem eindringlichen

Hinweis, dass das Erlernen der sogenannten
Kulturtechniken ein mühsamer Prozess

sei: «Man kann Bildung nicht billig haben.»
Er zeigt auf, dass gerade darum das
Bildungsangebot eben in einer ganz bestimmten

Weise beschränkt sein muss. Dass die
heutige Schule allerdings auch Defizite hat

- etwa die ästhetische Schulung! wird
hier auch gesagt.

Lucien Criblez weist darauf hin, dass die
Überforderung der Schule zwangsläufig
zur Überforderung der Lehrerinnen und
Lehrer führt. Er warnt insbesondere vor
einer Psychologisierung der Schule;
Lehrpersonen könnten nicht in einer Klasse als
20fache Therapeuten wirken. Eine Gefahr
der Überforderung bestehe auch darin,
wenn die Schule mit den Medien und den
Freizeitangeboten konkurrieren wolle.
Schule und Lehrerschaft müssten lernen,
sich hier deutlicher abzugrenzen.

Wie eine Illustration zur letzten These
erscheinen mir die Ergebnisse der
Untersuchung über das Freizeitverhalten von
Primarschulkindern, die Heinz Moser in
diesem Heft vorlegt. Wenn die Schule das
alles auch noch bieten müsste, was die
Kinder brauchen - oder «brauchen»!
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